
Marbach, ein Dorf mit dem Motto Ăüs gfalltószóMarpañ, will seine rund 1850 EinwohnerInnen mit einem 

neuen Angebot vertraut machen: Nachbarschaftshilfe und Fachstellen sollen den EinwohnerInnen

möglichst lange ein Leben zuhause ermöglichen. 

Das Projekt ĂPalliativ Care in Marbachñverfolgtfolgende Ziele:

- Alle EinwohnerInnen sollen orientiert sein über verschiedene Pflegemöglichkeiten zuhause und auch über Entlastungsangebote

- Alle EinwohnerInnen sollen orientiert sein über die Möglichkeit einer Patientenverfügung, was sie bewirken kann, wo sie erhältlich ist und wer beim ausfüllen Hilfe 

anbietet

- Alle EinwohnerInnen sollen auf der Gemeindeverwaltung eine erste, kompetente Auskunft erhalten

Jahresplanung 2009

- März 09 Zusammenkunft in der Chellerbühni Marbach von Freiwilligen und Vertreterinnen von Frauenverein, Samariter, Spitex, Pro Senectute, Bäuerinnen. Das 

Thema ist eröffnet und findet guten Anklang

- April 09 eine Kleingruppe nimmt teil am Paliativtag in Wattwil

- Mai 09 1.Entwurf eines Flyers

- September 09 Vortrag zum Thema Patientenverfügung von Dr.D.Büche, Palliiativmediziner und I.Graf , Leiterin Beratungs- und Sozialdienst(beide Kantonsspital 

St.Gallen) in der Krone Marbach 

- November 09 ein Flyer ĂPalliativ Care in Marbachñ wird in alle Haushaltungen versendet. Darauf ist ersichtlich wo in Marbach Hilfe möglich ist

Kontaktperson

Irma Graf, Gemeinderätin, 9437 Marbach und Leiterin Beratungs- und Sozialdienst, Kantonsspital, 9007 St.Gallen

Auszeichnung ĂPalliative Care in der Gemeinde 2008ñ. Die Erstellung dieses Posters wird unterst¿tzt von: 

Palliative Care in der Gemeinde Marbach 


